
2.	Bin	i	mei	Lebtooch	net	trauri	gwen,	trauri	gwen,
allweil	a	lustiger	Bou.
/:	Hab	meiner	Lebtooch	gnouch	Madla	ghabt,	Madla	ghabt,
und	lauter	schäine	dazou.	:/

3.	Wenn	i	am	Sunntoch	in	d'Kirchn	geh,	Kirchn	geh,
ziech	i	mei	bestes	Gwand	oo.
/:	Wenn	i	a	schäins	Madla	in	der	Kirch	drin	seh,	Kirch	drin	seh,
schau	i	kan	Heiling	mehr	oo.	:/

4.	Wenn	i	ka	Geld	mehr	im	Beutel	hob,	Beutel	hob,
sauf	i	beim	Wirt	halt	auf	Pump.
/:	D'Zech	mouß	eh	dann	mei	Voter	zohln,	Voter	zohln,
bin	i	deswegn	doch	ka	Lump.	:/

5.	Hab	i	mei	Lebtooch	ka	gout	net	dou,	gout	net	dou,
hobs	aa	gor	net	im	Sinn.
/:	Sichts	mer	mei	Mutter	an	die	Federn	oo,	Federn	oo,
wos	für	a	Vögerl	ich	bin.	:/

									Notensatz:	Steffi	Zachmeier																Fon	&	Fax	0911-3667990																www.Zachmeier.de											

Im	Landkreis	Amberg-Sulzbach	allgemein	verbreitet.
Siehe	auch:	Volkslieder	aus	der	Oberpfalz,	Bd.1	Gesungene	Bairische,	
Regensburg	1976

Wenn	i	am	Sunntooch	af	Kärwa	geh
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